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1 Einleitung 
Der vorliegende Gesundheitsbericht orientiert über den aktuellen Stand des betrieblichen 

Gesundheitsmanagements Bund (BGMB) und schlägt Schwerpunkte für 2024 vor. 

 
 

2 Tätigkeiten 

 
2.1 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

 
2.1.1 Psychische Gesundheit 

Die Sensibilisierungskampagne zur psychischen Gesundheit in der Bundesverwaltung 

basierte auf folgenden vier Schwerpunkten: 
 

 
• Die Kurse «Gesundheit geht uns alle an – wir schauen zueinander» wurden 2023 von 240 

Mitarbeitenden der Bundesverwaltung (Vorgesetzte, HR-Fachpersonen und 

Mitarbeitende) besucht. 100% der ausgeschriebenen Kurse wurden durchgeführt. 

• Die Web App «etwas tun?!» wurde von rund 2'000 MA genutzt. 

• Für die Beitrags-Serie «Psychische Gesundheit» wurden 2’400 Newsletter an abonnierte 
MA versendet. Auf der entsprechenden InfoPers Seite wurden rund 10'600 Zugriffe 
verzeichnet. 

• Am Brown Bag Lunch für GL-Mitglieder der Bundesverwaltung haben 50 GL-Mitglieder 

teilgenommen. 

 
Die positiven Rückmeldungen und die Anzahl der MA, die sich für das Thema interessiert 

haben, unterstreichen die Akzeptanz dieser Sensibilisierungskampagne. 

 

2.1.2 Betriebsgruppenlösung Bund 

Die Eidgenössische Koordinationskommission für Arbeitssicherheit erwartet im Sinne einer 

stetigen Verbesserung, dass Betriebsgruppenlösungen durch die Trägerschaften 
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regelmässig aktualisiert werden. Genehmigte Betriebsgruppenlösungen werden alle 5 Jahre 

einer Rezertifizierung unterzogen. Trägerschaften von Betriebsgruppenlösungen sind daher 

angehalten, die notwendigen Aktualisierungsschritte laufend durchzuführen. Die 

umfangreichen Vorbereitungsarbeiten für die Rezertifizierung 2024 wurden abgeschlossen. 

 

2.1.3 Gesundheitsschutz beim Umgang mit Chemikalien im Betrieb 

Viele Chemikalien haben gesundheitsgefährdende Eigenschaften, die in der Praxis oft 

unterschätzt werden. In der Schweiz werden rund 1’000 arbeitsbedingte vorzeitige Todesfälle 

pro Jahr aufgrund von Chemikalien geschätzt. Die meisten Erkrankungen haben eine lange 

Latenzzeit von mehreren Jahrzehnten vom Beginn der Chemikalienbelastung bis zum 

Ausbruch der Krankheit. Jeder Betrieb in der Schweiz ist gesetzlich dazu verpflichtet die 

Gesundheit aller Beschäftigten, die mit Chemikalien umgehen, zu schützen. 

 
Das kostenlose Online-Tool SICHEM des Bundes bietet Unterstützung zur Umsetzung des 

Gesundheitsschutzes im Umgang mit Chemikalien im Betrieb (z. B. Erstellung einer 

Chemikalienliste) und hilft so beim Treffen richtiger Entscheidungen in den entsprechenden 

Prozessen. Zusammen mit dem SECO und dem BBL hat die Fachstelle BGMB allen 

Verwaltungseinheiten ohne besondere Gefahren die Chemikalienliste der Reinigungscenter 

des BBL zugeordnet. 

 

 
2.2 Massnahmen zum Schutz der persönlichen Integrität 
Um die psychosozialen Risiken weiter zu minimieren, werden die Prävention, Behandlung 

und Sanktionen zu Konflikten am Arbeitsplatz, Mobbing und Sexuelle Belästigung als eigene 

Themen in den Gesundheitsberichten der Verwaltungseinheiten aufgenommen. 

 
Der Flyer Mobbing wurde überarbeitet. 

 
In der Personalbefragung wurden die Fragen zur sexuellen Belästigung und Mobbing ergänzt 

sowie ein Link auf die PSB als Anlaufstelle gesetzt. 

 

 
2.3 Verpflegung 
Mit der Einführung des neuen Verpflegungskonzepts per 1. Januar 2023 schafft die 

Bundesverwaltung Rahmenbedingungen für ein fortschrittliches Verpflegungsangebot, das 

die verschiedenen Gegebenheiten berücksichtigt. Das Verpflegungskonzept leistet u. a. 

einen Beitrag zur Gesundheit, zum Wohlbefinden und zur Motivation der Mitarbeitenden. Es 

stellt ein nachhaltiges Angebot sicher. 

 
Im Jahr 2023 haben alle Catering-Anbieter einen neuen Grundvertrag mit den neuen 

Rahmenbedingungen unterzeichnet. Die Verantwortlichen in den Verwaltungseinheiten 

(Gastronomie-Koordinatorinnen und -Koordinatoren) wurden an der ERFA Tagung BGMB 

geschult. Alle Unterlagen bzw. Checklisten für die Umsetzung sind auf einer Seite 
«Verpflegung» im SharePoint aufgeschaltet. 

https://intranet.infopers.admin.ch/infopers/de/home/fuehrung-zusammenarbeit/konflikt-am-arbeitsplatz.html
https://intranet.infopers.admin.ch/infopers/de/home/fuehrung-zusammenarbeit/konflikt-am-arbeitsplatz/mobbing.html
https://intranet.infopers.admin.ch/infopers/de/home/fuehrung-zusammenarbeit/konflikt-am-arbeitsplatz/sexuelle-belaestigung.html
https://portal.collab.admin.ch/sites/614-BGMBUND/Arbeitssicherheit%20und%20Gesundheitsschutz/ASA-Systematik/Verpflegung/SitePages/Homepage.aspx
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2.4 Medizinische Expertisen 
Seit dem 1. Januar 2023 werden die medizinischen Expertisen durch zwei medizinische 

Institute z. G. der Bundesverwaltung erbracht. Diese beiden Institute haben als einzige am 

Verfahrensprozess von 2022 teilgenommen und den Zuschlag erhalten. Aktuell übernimmt 

eines der beiden Institute ca. 80% der Aufträge der Bundesverwaltung. 

 
Leider sind Untersuchungen in der Westschweiz und im Tessin durch diese beiden Institute 

nur begrenzt möglich. Der Bedarf für solche Untersuchungen ist aber da. Rund ein Drittel der 

Aufträge betrafen MA mit französischer oder italienischer Muttersprache. Eine 

entsprechende Lösung wird gesucht. 

 

 
2.5 Absenzen Management Bund 
Auch 2023 fanden 8 Schulungen für HR-Fachpersonen statt. Schwerpunkte waren 

Betriebliches Case Management Bund und das Fallführungstool. 

 

 
2.6 Betriebliches Case Management der Bundesverwaltung 
Die Nachfrage nach der fachlichen Unterstützung durch die PSB ist weiterhin stark steigend. 

2023 waren 271 CM PSB aktiv (2022: 223 und 2021: 205). 

 
Die PSB prüft im Auftrag der HR-Fachpersonen anhand von Ein- und Ausschlusskriterien, ob 

es sich um einen komplexen Fall handelt und ein CM PSB empfohlen wird. Diese Kriterien 

wurden in den Leitfaden „Betriebliches Case Management der Bundesverwaltung“ integriert. 

2023 sind 175 Prüfungsaufträge bei der PSB eingegangen. Bei 63 Prozent der 152 neu 

eröffneten CM PSB, war eine psychische Erkrankung der Grund für die Abwesenheit. 

 
130 CM PSB konnten 2023 abgeschlossen werden. Bei 68.5 Prozent (89) der 

abgeschlossenen CM PSB konnten die betroffenen Mitarbeitenden ganz oder teilweise in 

den Arbeitsprozess1 reintegriert werden. 

 
11 Prozent der Mitarbeitenden hatten aufgrund ihrer gesundheitlichen Situation zumindest 

eine Rente in Aussicht, 6 Prozent liessen sich frühzeitig pensionieren, sind verstorben oder 

haben gekündigt. 14.5 Prozent traten ohne Anschlusslösung aus. Dabei zeigt sich, dass bei 

frühzeitigem Einbezug der PSB die Chance auf eine erfolgreiche Reintegration deutlich 

erhöht ist. 

 

Stand Lohnfortzahlung bei Eingang Auftrag Prüfung CM PSB: 111 Tage bei Reintegration, 

211 Tage bei Teilreintegration und 285 Tage wenn keine Reintegration mehr möglich war. 

 

 
2.7 Kursangebot AZB Gesundheitsförderung 
Das Kursangebot gliedert sich in die Kurse «Gesund am Arbeitsplatz», «Stressbewältigung», 
«Resilienz und Umgang mit Veränderungen» sowie «Gesundheit geht uns alle an» 
(Kampagne). Die Kurse wurden wie folgt durchgeführt: 

 
 

1 Reintegration und Teilreintegration an die ursprüngliche Stelle, innerhalb der VE, Umplatzierung innerhalb der 

BVerw oder ausserhalb der BVerw 
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Ø Krankheit in Tagen pro FTE Krankheit in Tagen in % Sollarbeitszeit 

 

Kurstitel Anzahl 

Deutsch 

Anzahl 

Französisch 

Anzahl 

Italienisch 

Gesund am Arbeitsplatz 5 2 0 

Stressbewältigung 7 3 1 

Resilienz und Umgang mit Veränderungen 4 3  

Gesundheit geht uns alle an – für Mitarbeitende 5 1  

Gesundheit geht uns alle an – für Führungskräfte 6 1  

Gesundheit geht uns alle an – für HR & Kader 3   

 

Die Rückmeldungen der Kursteilnehmenden und die Durchführungsraten zeigen ein positives 
Bild. Der Schwerpunkt Psychische Gesundheit wurde richtig gesetzt, was auch die Auswertung 
des PSB (Case Management) bestätigt. Im Verhältnis zur Gesamtzahl der bearbeiteten Cases 
stehen die Ursachen Psychische Beeinträchtigung und Burn-out an der Spitze. 

 
 

3 Kennzahlen 
Die Erhebung der Ausgangslage umfasst gesundheitsrelevante Kennzahlen, die im 

Folgenden dargestellt werden. 

 

 
3.1 Krankheit 

 

 

Quelle: Reportingportal SAP BI-Launchpad B1_0047_Krankheit 
 

Die Krankheitsabwesenheiten sind gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen und haben je 

Vollzeitstelle durchschnittlich 7.6 Tage gedauert. Dies entspricht 3 Prozent der 

Sollarbeitszeit. Das Zusammentreffen von Grippewellen und Corona-Infektionen dürfte 

jedoch immer noch Einfluss auf die Krankheitstage gehabt haben. 
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Quelle: Reportingportal SAP BI-Launchpad B1_0047_Krankheit 
 

Detaillierte Auswertungen haben ergeben, dass die Kurzabwesenheiten insbesondere 

zwischen Januar und März 2023 tiefer als im Vorjahr ausgefallen und beinahe wieder auf 

dem Stand von 2019 sind, jedoch im Herbst wieder zugenommen haben. 

 

 
3.2 Unfall 

 

 
Quelle: Reportingportal SAP BI-Launchpad B1_0048_Unfall 

 

Die Anzahl Abwesenheitstage pro FTE aufgrund von Berufsunfällen ist gesunken und hat 

sich bei Nichtberufsunfällen auf gutem Niveau halten können. Gemäss Auswertungen der 

Suva haben sich die Berufsunfälle innert 10 Jahren um -10 % pro 1'000 Versicherte 

reduziert. Dies führt zu einer Senkung des Nettoprämiensatzes um -5.2 %. Der 

Nettoprämiensatz für Nichtberufsunfälle sinkt um -0.8 %. 

Krankheit in Tagen 
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4 Schwerpunkte 2024 

 
Die folgenden Schwerpunkte knüpfen an die Zielsetzungen der Personalstrategie 2024–2027 an. 
Unter anderem geht es darum, das Potenzial der Mitarbeitenden - insbesondere auch der Älteren – 
auszuschöpfen. Eine wichtige Voraussetzung dafür ist ein Arbeitsumfeld, dass die physische und 
psychische Gesundheit der Mitarbeitenden fördert.   

 

4.1 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 
 

4.1.1 Psychische Gesundheit 

Die Sensibilisierungskampagne wird weitergeführt. Zu den weiterführenden Kursen 

«Gesundheit geht uns allen an» sind auch Vorträge an der ERFA Tagung BGMB vom 11. 

Juni 2024 geplant. 

 

4.1.2 Betriebsgruppenlösung Bund 

Für die Rezertifizierung werden der EKAS bzw. den vorberatenden Gremien (SECO, Suva) 

alle notwendigen Informationen zugestellt. Das sind: 

 
• Organisation, Zusammensetzung und Funktion der Trägerschaft bzw. des 

Steuerungsorgans der Betriebsgruppenlösung. 

• Organisation und Form der Mitwirkung der Arbeitnehmenden. 

• Struktur des Unternehmens bzw. der Organisation, inkl. Unfallstatistik. 

• Gefährdungsermittlung (z. B. Gefahrenportfolio), Risikobeurteilung. 

• Handbuch für Betriebe bzw. Organisationseinheiten, inkl. Beilagen (z. B. Checklisten etc.). 

• Angaben zu den elektronisch verfügbaren Dokumenten, Webseiten, Links etc. 

• Ausbildungskonzept und Umsetzungsplan. 

• Umsetzungs- und Kontrollkonzept. 

• Bestätigende Unterschrift aller Verantwortlichen der Trägerschaft bzw. des 

Steuerungsorgans, der beteiligten Sozialpartner sowie der Mitglieder des ASA-Pools. 

 
• Leistungsverträge mit externen ASA-Spezialisten 

• Kurzbeschreibung der Betriebsgruppenlösung. 

 
Die Betriebsgruppenlösung soll per Ende Oktober 2024 rezertifiziert werden. 

 

4.1.3 Gesundheitsschutz beim Umgang mit Chemikalien im Betrieb 

In Verwaltungseinheiten mit besonderen Gefahren soll mit dem Online-Tool SICHEM eine 

aktuelle Chemikalienliste erstellt werden. 

 

 
4.2 Massnahmen zum Schutz der persönlichen Integrität 
Zwei zusätzliche WBTs (webbasiertes Training) zur Prävention und Sensibilisierung im 

Zusammenhang «Sexuelle Belästigung und Sexismus» und «Vielfalt» werden realisiert und 

stehen den Mitarbeitenden im Weiterbildungsprogramm zur Verfügung. Die Aufschaltung 

wird kommuniziert. Die Mitarbeitenden der Bundesverwaltung werden per EPA-InfoPers Mail 

über die Anlaufstellen in der Bundesverwaltung (PSB, Vertrauensstelle und 

Schlichtungskommission) informiert. 
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4.3 Verpflegung 
Im Jahr 2024 findet die erste Umfrage zur Qualitätssicherung über das Verpflegungsangebot 

innerhalb der Bundesverwaltung statt. 

 
Alle VE werden durch die Fachstelle BGMB aufgefordert, ein Monitoring in Zusammenarbeit 

mit dem Catering-Anbieter im SharePoint auszufüllen. In den VE, in denen 

Verbesserungspotenzial in Hinblick auf die Gesundheit und/oder Nachhaltigkeit des 

Angebotes besteht, sollen zielgerichtete Massnahmen getroffen werden. Diese werden 

jährlich geprüft. Die Fachstelle BGMB steht für Fragen beratend zur Verfügung. 

 

 
4.4 Medizinische Expertisen 
Das aktuelle Geschäftsmodell wird laufend überprüft und falls notwendig angepasst. 

 

 
4.5 Notfallpsychologische Dienste 
Abgesehen von den Care-Einsätzen der Blaulichtorganisationen soll geprüft werden, wie den 

Verwaltungseinheiten nebst der Beratung und Unterstützung durch die PSB ein Zugang zu 

notfallpsychologischer Unterstützung gewährt werden kann. Blaulichtorganisationen bieten 

nur den am Ereignis direkt Betroffenen während max. 72h Care-Dienstleistungen an. 

 

 
4.6 Absenzen Management Bund 
Das Handbuch Absenzen Management Bund und das Fallführungstool werden laufend 

aktualisiert. Für HR-Fachpersonen werden Schulungen durchgeführt. 

 

 
4.7 Betriebliches Case Management der Bundesverwaltung 
Die Vermittlung von Arbeitsversuchen für erkrankte und verunfallte Mitarbeitende durch die 

PSB innerhalb der Bundesverwaltung soll weiter gefördert werden. 

 

 
4.8 Kursangebot AZB 
Das Kursangebot für das Jahr 2024 wurde nicht verändert. Ebenfalls ist vorgesehen, das 

Angebot im Grundsatz für das Jahr 2025 gleich zu belassen. 

 
Aufgrund diverser auslaufender Verträge wird das Angebot Gesundheitsförderung 2026ff 

konzipiert, wobei auch Gesundheits-Trends mit in die Überlegungen miteinbezogen werden. 

Das Ziel der geplanten WTO-Ausschreibung ist, geeignete Dienstleister zu finden, die 

einerseits den heute bekannten Anforderungen inhaltlich und methodisch gerecht werden. 

Anderseits sollten diese Dienstleister auch flexibel sein, so dass das Kursangebot situativ an 

neue Bedürfnisse angepasst werden kann. 
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5 Schlussbemerkung 
Das Betriebliche Gesundheitsmanagement Bund ist auf die Bedürfnisse der BVerw 

zugeschnitten, integriert vorhandene Speziallösungen und nutzt bundesverwaltungsinternes 

Wissen und Können. Dabei wurden die Interessen der Departemente, von Führungskräften 

und Mitarbeitenden berücksichtigt als auch die Sozialpartner konsultiert. Die Massnahmen 

zeigen ihre Wirkung – trotzdem gibt es noch viel zu tun – das Thema muss weiterhin aktiv 

gepflegt und weiterentwickelt werden. 

 
Wir danken an dieser Stelle allen Beteiligten für deren Einsatz. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schweizerische Eidgenossenschaft 

Confederation suisse 

Confederazione Svizzera 

Confederaziun svizra 

Eidgenössisches Finanzdepartement  EFD 

Eidgenössisches Personalamt EPA e 


